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Spiel– und Platzordnung  

 
 
Sportliches Verhalten und gegenseitige Rücksichtnahme sind die Grundlagen 
Für eine freundliche Atmosphäre innerhalb unserer Gesellschaft und werden deshalb 
von allen Mitgliedern und Gästen erwartet. Bei trotzdem auftretenden Unstimmigkei-
ten oder Beanstandungen sollte der Vorstand insbesondere Sport– und Jugendwart 
informiert werden. Sinn dieser Spiel– und Platzordnung ist es, für einen reibungslosen 
Ablauf des gesamten Spielbetriebes klare Richtlinien zu schaffen. 
 
1. Aktive Mitglieder, die den zu entrichtenden Beitrag termingerecht bezahlt haben, 

sind berechtigt, die Tennisplätze im Rahmen dieser Ordnung zu benutzen. 
2. Gäste sind ebenfalls spielberechtigt, wenn sie eine Spielberechtigungskarte er-

worben haben. Diese hat eine Höhe von 1 h und wird zur Platzbelegung senk-
recht gesteckt. Sie ist nur gültig, wenn sie (mit Kugelschreiber ausgefüllt) Name, 
Spieltag und Uhrzeit enthält. Wer in St. Georgen oder in der näheren Umgebung 
wohnt und mehrmals pro Saison die Anlage benutzen will, kann nicht Gastspie-
ler sein. (siehe hierzu auch den Aushang Gastregelung). 

3. Das Spielen auf den Plätzen ist nur in Trainingssportbekleidung gestattet. Das 
Betreten der Plätze in Schuhen mit Absätzen ist verboten. 

4. Für die Ordnung und Sauberkeit auf den Plätzen sind alle Benutzer gleicherma-
ßen verantwortlich. Innerhalb der Spielzeiten sind die Plätze abzuziehen und 
eventuell zu wässern. 

5. Für einwandfreie Beschaffenheit unserer Plätze ist der Platzwart verantwortlich, 
dem zur Erfüllung dieser Pflicht ein entsprechendes Weisungsrecht gegenüber 
allen Benutzern der Tennisanlage zusteht. Weisungsrecht gegenüber dem Platz-
wart steht alleine der Vorstandschaft zu. 

6. Das Mitbringen von Haustieren auf die Tennisplätze ist nicht gestattet. 
7. Das Betreten der Anlage ist nur den Mitgliedern, deren Angehörigen und Gästen 

gestattet. Eltern von Kleinkindern werden im eigenen Interesse ersucht, diese 
zur Vermeidung von Unfällen von den Plätzen fernzuhalten. 

8. Die Belegung der Plätze erfolgt für Clubmitglieder mit dem entsprechenden Na-
mensschild an der Belegungstafel. 

9. Plätze dürfen nur von anwesenden Spielern belegt werden, wobei die Spielzeit 
mit der Uhrzeit übereinstimmen muss. Spielerwechsel erfolgt jeweils zur vollen 
1/4 h. Das daraus sich anschließende „Stecken“ auf der Tafel hat unmittelbar 
hinter den Vorgängern zu erfolgen. 

10. Mit 2 Namensschilder ist der Platz 45 Minuten, mit 4 Schildern für 60 Minuten 
belegt. 3 Schilder berechtigen ebenfalls nur zur Belegung von 45 Minuten. 
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11. Spieler, welche einen Platz nicht ordnungsgemäß mit ihrem Namensschild belegt 

haben, können von anderen Mitgliedern zum Verlassen des Spielfeldes aufgefor-
dert werden. 

12. Nach Ablauf der Spielzeit sind die Namensschilder von der Tafel zu entfernen.  
Erst jetzt können sie erneut zum Belegen eines Platzes verwendet werden. 

13. Platzbelegungen dürfen grundsätzlich nur mit dem eigenen Namensschild durch-
geführt werden. Eine Positionsveränderung der Namensschilder während des 
Spiels ist nicht zulässig. 

14. Mannschaftstraining und Trainerzeiten haben grundsätzlich Vorrang und sind auf 
den Plätzen 4-6 durchzuführen. Privat-Training ist mit dem Vereinstrainer abzu-
stimmen und wird in der Regel auf dem Platz 1 durchgeführt. 

15. Die Platzbelegung für Turniere kann dem entsprechenden Aushang  an der Pin-
wand entnommen werden. 

16. Alle Mannschaftsspieler werden aufgefordert, außerhalb des Mannschaftstrainings 
nicht nur untereinander zu spielen, sondern sich auch den Anfängern und Fortge-
schrittenen zu widmen. 

17. Jugendliche, die in den aktiven Mannschaften spielen, sind den Erwachsenen 
gleichgestellt. 

18. Die letzten, die die Anlage verlassen sind verpflichtet, alle Türen der Außenplätze, 
und besonders die des Clubhauses abzuschließen. Schlüssel sind erhältlich gegen 
Hinterlegung von 30€ und Eintragung ins Schlüsselbuch.  

19. Verstöße gegen die Platzordnung (es besteht Informationspflicht) werden laut Sat-
zung mit Vereinsstrafen, u.a. befristetes Spielverbot, bestraft. 

20. Schlussbestimmung  
Die ausgehängte Spiel– und Platzordnung wird mit de r Inanspruchnahme der 
Platzanlage anerkannt. Die Benutzung erfolgt auf ei gene Gefahr. 
Haftungsansprüche, welcher Art auch immer, können g egenüber dem Verein 
nicht geltend gemacht werden. 

 
Keine Regelung kann optimal sein. Wer nicht gleich zum Spielen kommt, empfindet sie  na-
türlich als ungerecht. Sie soll aber möglichst vielen das Spielen ermöglichen. Daher bitten 
wir Sie im Interesse aller sich nunmehr an diesen Plan zu halten.  
 
St. Georgen, April 2011 
 

Tennisclub St. Georgen e.V. 
Vorstand  

Spiel– und Platzordnung  


